
Bitte schlafen Sie…jetzt…!
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Wer bin ich 
überhaupt?

✤ Andrea
✤ kurz vor der 40
✤ 1 Luca, 1 Bommel, 1 Ex-Mann
✤ leidenschaftliche Bloggerin
✤ „Ex-Ossi" und bald „Wieder-Ossi“
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Wer ist man, wenn 
man nicht mehr 
ist, wer man ist…
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Huch….

Ich bin mein Blog!
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Authentizität & Storytelling
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erste 
Blogversuche

✤ die Flasche ist groß

✤ die Flasche ist aus Glas

✤ 500 ml passen rein

✤ der Smoothie schmeckt gut
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Vom Produkttester zum Geschichtenerzähler!

Tschüss Testmonster und Hallihallo im 
dreiraumhaus….gravierende Veränderungen….
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Statistiken

✤ sind wichtig

✤ sind nicht wichtig

✤ jede noch so kleine Steigerung 
wird abgefeiert

✤ warum sind meine Zahlen 
innerhalb von 12 Monaten von 
10.000 auf 60.000 Seitenaufrufe 
monatlich gestiegen

8



Content (Inhalt) is King!
Schaffe einzigartige Texte, schaffe einzigartige 

Geschichten….schaffe Faszination….egal, ob es dabei um eine 
Weltreise oder eine Plastikflasche geht. Überlege Dir, wie Du Deine 

Leser begeistern kannst!
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Du musst für google schreiben!

Du darfst nicht für google schreiben!
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Wie geht Authentizität? 
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Dein Blog als Verkaufskanal?

Dein Blog als unverdächtiges Medium für Werbung?



Authentizität statt Markenillusion!

Die Leser Deines Blogs wollen keine Werbung!



Deine Herausforderung?

Gewinne das Vertrauen Deiner Leser!
Denn die bevorzugen Blogs, Marken oder Firmen, die sie 

als authentisch wahrnehmen.



5 Grundregeln für Deine 
Authentizität



sei Du selbst

und lass auch mal die Filter weg….
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✤ schreib über persönliche Dinge bzw. Dinge, die Dich 
beschäftigen

✤ schreib über Dinge, die Deine Leser beschäftigen

✤ reagiere auf Feedback

✤ beziehe Deine Leser mit ein



das war’s schon?

ja…schon irgendwie…oder war Dir das nicht 
authentisch genug?
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15 Kilo leichter!

Wie ein authentisches Tagebuch für meinen „Durchbruch“ 
sorgte…
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vorher
20



nachher
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Storytelling

erzähl mir eine Geschichte (und verkauf mir nebenbei ein Produkt)
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Eine Agentur beauftragt Dich einen Blogartikel für ein 
bestimmtes Produkt zu schreiben mit dem Vermerk:

Bitte keinen Werbetext !
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Was tust Du?

und jetzt folgt ein „blödes“ Beispiel…:-)
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Schaffe eine emotionale 
Ausgangssituation!

Deine Schwiegermutter nervt mit der ständigen Nachfrage nach 
Enkeln.
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Suche Dir eine sympathische 
Hauptfigur!

Das bist natürlich Du selbst!
(Authentizität…Du erinnerst Dich?)!
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Schaffe ein Hindernis, was Du 
überwinden musst!

Zum Beispiel die nächste Familienfeier…..
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Schaffe eine Dramaturgie,  
eine Entwicklung…

Wie schwierig es z.B. war allen Bauch Tätscheleien aus 
dem Weg zu gehen…..
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Schaffe eine Pointe, ein Ende,  
eine Moral….

Am Ende tätschelt die Schwiegermutter den 
vermeintlichen Babybauch, der Ball fällt raus…..
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Und was wäre hier die Moral?
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Bälle sind zum spielen da!
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Was für ein Produkt hast Du nun auf 
Deinem Blog vorgestellt?
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Einen Ball….von adidas!

und zwar als waschechter „Storyteller“….
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Denn niemand will lesen, dass der Ball von 
adidas rund oder schön ist….

Aber alle wollen lesen, dass Du den adidas Ball dazu benutzt hast 
um eine Schwangerschaft vorzutäuschen.

Du hast also ein Produkt emotional in Szene gesetzt und wenn Du 
Deinen Job gut gemacht hast….sind jetzt alle Bälle von adidas 

ausverkauft!
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Sei ein Geschichten-, aber kein Märchenerzähler! Deine 
Geschichte MUSS auch Deine Geschichte sein, sonst fehlt 

es Dir schon wieder an Authentizität…Du erinnerst 
Dich?!
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Bewirb nicht das Produkt, sondern erzähle 
eine Geschichte über das Produkt, die 

emotional aufgeladen ist!

Ein Text alleine berührt nicht, Geschichten schon!



Storytelling

die 8 goldenen Regeln
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✤ Warum willst Du die Geschichte erzählen?

✤ Die Geschichte muss zu Dir passen!

✤ Mach Dich angreifbar!

✤ Sprich das Herz Deiner Follower an!

✤ Sprich auch den Verstand Deiner Follower an!

✤ Hol Dein Publikum ab!

✤ Erfüll Dein Versprechen!

✤ Sei interaktiv!
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Fazit - Emotionen verbinden 
Menschen miteinander!

Niemand kann sich mit perfekten Menschen identifizieren 
(Authentizität)!

Jede gute Geschichte sorgt dafür, dass der Leser sich ein stückweit 
selber wiederfinden kann (Storytelling)!



DANKE
das Ihr nicht eingeschlafen seid….
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